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28.05.2014 

EINLADUNG 
zum Arbeitskreis Menschen in Zeitarbeit (AK MiZ) 

zum Weiterleiten, Ausdrucken, Kopieren, Aushängen u nd Weiterverbreiten! 

Montag, 16. Juni 2014 um 17.00 Uhr 
Verwaltungsstelle der IG Metall (Großer Sitzungsraum) 

Besenbinderhof 60 - 20097 Hamburg (Nähe Hauptbahnhof) - Aufzugsebene 12 
AK MiZ im www: http://netkey40.igmetall.de/homepages/vst_hamburg/a rbeitskreiseuausschsse/akmenscheninzeitarbeit.html  
 
 

Tagesordnung: 
• Aktuelles aus der Verwaltungsstelle 
• Das Ende der Leiharbeit am 22. Mai? 
• Wochenendseminar/ZOOM workshop 
• Verschiedenes 

                                                         
 

Aktivisten des AK MiZ Augsburg am 1. Mai 2014 

 

In der Metall- und Elektroindustrie gilt seit dem 2 2. Mai 
eine tarifvertraglich vereinbarte Übernahmeregelung ! 

„Gleiches Geld für gleiche Arbeit!“  – Das wünschen sich die meisten Leiharbeiter, das sagt der gesunde 
Menschenverstand und das ist auch eine ausdrückliche Forderung der IG Metall. Im Mai 2012 war man dem 
näher gekommen, zumindest in der Metall- und Elektroindustrie. 
Tarifvertraglich wurde festgelegt: Gibt es in einem entleihenden Unternehmen keine Betriebsvereinbarung oder 
keinen zusätzlichen Tarifvertrag zur Leiharbeit, dann wird künftig schon nach 18 Monaten überprüft, ob ein 
Leiharbeiter übernommen wird. Nach 24 Monaten Beschäftigung im selben Betrieb hat die Übernahme in die 
Stammbelegschaft zu erfolgen. 
Zwei Jahre nach diesem Tarifabschluss sind nun für die ersten Leiharbeiter (nämlich für jene, die damals be-
reits im Einsatz waren) Übernahmeangebote zu machen! Da es sich hierbei um eine tarifvertragliche Verpflich-
tung der Einsatzbetriebe handelt, sind jetzt die dortigen Betriebsräte der IG Metall gefragt. Denn: 
Es ist leider schwer vorstellbar, dass die Übernahmeangebote „von alleine“ kommen. Deshalb sollten nun die 
Einsatzzeiten der Leiharbeitskräfte geprüft und gegebenenfalls das Übernahmeangebot eingefordert werden. 
Mindestens ebenso wichtig wird es werden, Umgehungstaktiken wie z.B. Schein-Werkverträge zu verhindern. 

 



 

Arbeitskreis Menschen in Zeitarbeit (AK MiZ) 
bei der IG Metall, Region Hamburg 
Treffen: jeden 2. Montag im Monat 
17 Uhr im Gewerkschaftshaus 
Besenbinderhof 60 (Nähe Hauptbahnhof) 
eMail: akmiz-hamburg@igmetall-zoom.de 
 

Die Gewerkschaft ist keine Versicherung! 
Es kommt auch auf das Engagement jedes und jeder Einzelnen an! 
Nur gemeinsam werden die Stammbeschäftigten, die Leiharbeitskräfte und die 

KollegInnen in anderen prekären Arbeitsverhältnissen GLEICHES GELD FÜR 

GLEICHE ARBEIT und GLEICHE RECHTE FÜR ALLE erstreiten! 

 

 

 

ZOOM workshop 2014 
Vor mehr als zehn Jahren entstand die Idee, 
ein bundesweites Leiharbeitsnetzwerk in der 
IG Metall aufzubauen. Gerd Nierenköther, da-
mals zuständiger Sekretär beim Vorstand der 
IG Metall, Wolfgang Berger (Zitat: „In der 
Leiharbeit heißt regional bundesweit!“), da-
mals zuständiger Sekretär bei der Verwal-
tungsstelle Berlin, und Christoph Schulz vom 
Franz Künstler e.V. entschieden sich für eine 
Website als Informations- und Vernetzungs-
basis: IG Metall ZOOM war geboren. 
Die Abkürzung ZOOM steht für „Zeitarbeite-
rInnen ohne Organisation machtlos“. 
Anfangs nur auf Informationen beschränkt, 
kam später das Forum hinzu, bis heute eine 
viel genutzte Kommunikationsplattform für 
Menschen in Zeitarbeit. 
Dem Forum ist es unter anderem zu verdan-
ken, dass sich Betroffene aus der gesamten 
Republik austauschen und helfen können. 
Gerade für die Gründung von lokalen Arbeits-
kreisen Menschen in Zeitarbeit (AK MiZ) und 
ihre Vernetzung untereinander war und ist es 
ein wichtiges Instrument. 
Da die gemeinsame Arbeit auch den direkten 
Kontakt untereinander braucht, finden regel-
mäßig workshops statt. 
Der ZOOM workshop findet in diesem Jahr 
gemeinsam mit dem Wochenendseminar des 
AK MiZ Hamburg statt. Die Verwaltungsstelle 
der IG Metall, Region Hamburg, hat sich dan-
kenswerter Weise bereit erklärt, das Netzwerk 
bei der Ausrichtung des workshops zu unter-
stützen. 

Der Workshop findet vom 4. - 6. Juli 
in Bad Segeberg statt. 

Weitere Infos zur Anmeldung und Teil-
nahme auf www.igmetall-zoom.de  oder bei 
der Verwaltungsstelle der IG Metall. 
Hier ist die Ansprechpartnerin die Kollegin 
Sibylle Hofmann. 
Telefon: 040 - 2858532  


